
Auswertung zum Tertial Innere Medizin Segeberger Kliniken
 
Liebe Dozentin, lieber Dozent,
anbei erhalten Sie die Ergebnisse der Evaluation Ihres PJ-Tertials.
Zu dieserm Tertial wurden 4 Bewertungen abgegeben.
Erläuterungen zu den Diagrammen befinden sich am Ende dieses Dokuments.
Mit freundlichen Grüßen,
                  Das Evaluationsteam

Online-Evaluation des Praktischen Jahres
Theoretische Ausbildung

Es haben regelmäßig Seminare stattgefunden. Die Themen der Fortbildungen waren relevant für das Tertial.

Die Qualität der Seminare war hoch. Mir stand ausreichend aktuelle Fachliteratur zur Verfügung (z.B. Lehrbücher,
Fachzeitschriften, UpToDate).

Die Fortbildungen waren gut organisiert (z.B. Informationen im Vorfeld,
pünktlicher Beginn).

Ich fühle mich dadurch auf den dritten Abschnitt der Ärztlichen Prüfung
(mündlich) gut vorbereitet.

Gesamtnote für die theoretische Ausbildung:
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Praktische Ausbildung

Integration in Stationsalltag / Betreuung

Die praktische Ausbildung fand „am Patienten“ statt. Ich hatte die Möglichkeit, „eigene“ Patient_innen von der Aufnahme bis zur
Entlassung zu betreuen.

Meine Vorkenntnisse wurden angemessen bei der praktischen Arbeit
berücksichtigt.

Die praktische Arbeit war gut organisiert.

Ich fühlte mich nicht ausgenutzt. Die Anforderungen waren:

Ich hatte auch nichtausbildungsrelevante Tätigkeiten zu erledigen (z.B.
Kopieren, Akten verteilen, Brötchen kaufen).

Gesamtnote für die praktische Ausbildung:

Ich hatte eine_n feste_n Betreuer_in / Mentor_in. Die Betreuung durch die_den Mentor_in war gut.
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Organisation / Allgemeines

Ich fühlte mich im ärztlichen Bereich integriert. Ich fühlte mich vom Pflegepersonal akzeptiert / integriert.

Gesamtnote für die Integration in den Stations- / Praxisalltag: Gesamtnote für die individuelle Betreuung durch die_den Mentor_in /
Ansprechpartner_in:

Es war möglich, Lernfreizeit zu nehmen. Die Verpflegung war für mich...

Uns PJ-Studierenden stand ein Arbeitsraum zur Verfügung. Uns PJ-Studierenden wurde eine kostenlose Unterkunft gestellt.

Die Lernziele waren klar definiert. Insgesamt habe ich... als das ärztliche Personal der Station gearbeitet.
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Anregungen zum PJ

Der qualitativ sehr gute Unterricht!! Durch EKG,  Röntgen, Untersuchung am Patienten ist man sehr gut auf die mündliche Prüfung vorbereitet!
 
Die Möglichkeit Dienste zu machen war super, v.a. in der Notaufnahme im AK und auf der Intensivstation im AK
 
Mitfahrt im NEF !!!
- die Arbeit in der Notaufnahme war für die klinische Ausbildung absolut lehrreich
- Möglichkeit zur Rotation auf die Intensivstation
- PJ-Unterricht mit Patientenvorstellung
Die Organisation war super! EKG Kurs und klinische Visite waren ebenfalls sehr gut und fielen nie aus.
Die Möglichkeit NEF zu fahren war eine wertvolle Erfahrung.
sehr gute Organisation, Telefone waren sehr praktisch, viele Seminare, vor allem der EKG-Kurs sollten beibehalten werden

Die Gewichtung der Seminare war etwas ungleich verteilt, viel Kardio, wenig allgemeine Innere
- Einteilung in der Reha im Herzzentrum (dort hatte man kaum Aufgaben und hat kaum etwas dazugelernt)
Ich bin noch nie so respektlos wie von einigen Ärzten und Pflegepersonal behandelt worden wie im Herzzentrum.
Da dies immer mal wieder vorkam überschattet es leider die guten Seiten in Segeberg.
Man hat durch die 2-wöchigen Rotationen leider nicht die Möglichkeit sich wirklich gut in das Team zu integrieren. Auch bekommt man den Eindruck das einige Ärzte
durch die Vielzahl der PJ-ler genervt sind und alle in einen Topf stecken.

 Legende 

 
Bei Anregungen, Kritik und Rückfragen zur Evaluation wenden Sie sich bitte an
                  Linda Brüheim, Tel. 0451 - 3101-1200, E-Mail: evaluationen@uni-luebeck.de

Der Arbeitsraum war ausreichend ausgestattet. Die Unterkunft war gut.

Die definierten Lernziele wurden erreicht. Insgesamt empfand ich meinen Arbeitsplatz attraktiv.

Diese PJ-Einrichtung kann ich meinen Kommiliton_innen empfehlen. Gesamtnote für die Organisation:

Was war gut und sollte beibehalten werden?

Was war nicht so gut und sollte verändert werden?

PJ-Evaluation September 2018 - August 2019, Innere Medizin Segeberger Kliniken

– 4 –


